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Teilnahmebedingungen
Die Multinationalen Akademien richten sich an  
Schülerinnen und Schüler, die ihren Wohnsitz in einem 
der einbezogenen Ländern haben. Weiterhin müssen 
Sie über

� eine herausragende Leistungsfähigkeit,

� eine hohe Lern- und Leistungsbereitschaft,

� breit gefächerte Interessen und

�  exzellente Kenntnisse der deutschen Sprache

verfügen.

Die Jugendlichen besuchen eine der beiden letzten 
Jahrgangsstufen vor dem Abschlussjahrgang (Abitur).

Als Nachweis der besonderen Leistungsfähigkeit  
können gelten:

�  die mit einem schriftlichen Gutachten (in Deutsch) 
versehene Empfehlung einer Schule;

�  die erfolgreiche Teilnahme an einem ein- 
schlägigen anerkannten Schülerwettbewerb  
(z.B. Internationale Deutscholympiade); in Abstim-
mung mit den Wettbewerbsträgern wird der Kreis 
der in Frage kommenden Preisträger bestimmt;

�  Eigenbewerbungen können berücksichtigt  
werden, wenn sie mit einer ausführlichen Be- 
gründung und dem letzten Schulzeugnis einge-
reicht werden. 

Bewerbungsverfahren
Im Januar jeden Jahres schreibt die Deutsche Schüler-
Akademie alle in Frage kommenden Schulen im gesamten 
Bundesgebiet und in den beteiligten Ländern sowie die 
Wettbewerbsträger an und bittet um entsprechende 
Empfehlungen. Anfang März werden die empfohlenen 
Schülerinnen und Schüler zur Bewerbung um eine Teil-
nahme aufgefordert. 

Kosten
Die Teilnehmenden tragen in der Regel die Fahrtkosten 
bis zum Ort der Akademie sowie eine angemessene finan-
zielle Eigenbeteiligung (für Jugendliche aus Deutschland: 
550 €, für Schülerinnen und Schüler aus den beteiligten 
übrigen Ländern: 100 €). Auf Antrag kann die Eigenbetei-
ligung reduziert oder auch ganz erlassen werden, wenn 
die Einkommensverhältnisse der Familie eine Beteiligung 
an den Kosten nicht zulassen.

Termine 2010
Akademie Metten, 5. bis 21. August 2010 
St.-Michaels-Gymnasium, Benediktinerabtei Metten 
94526 Metten/Kreis Deggendorf, Bayern 
www.kloster-metten.de

Akademie Torgelow, 5. bis 21. August 2010 
Internatsgymnasium Schloss Torgelow 
17192 Torgelow am See, Mecklenburg-Vorpommern 
www.schlosstorgelow.de
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Die Deutsche SchülerAkademie
Mit den Programmen der Deutschen SchülerAkademie 
(DSA) wurde seit 1988 in Deutschland ein außerschuli-
sches Programm zur Förderung besonders begabter und 
leistungsbereiter Schülerinnen und Schüler der Sekun-
darstufe II etabliert. Jährlich nehmen in 11 Akademien 
gut 1.000 Jugendliche teil.

Die Deutsche SchülerAkademie wird gefördert vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung und vom 
Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft. Träger ist 
der Verein Bildung und Begabung e.V. Der Verein steht 
unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten. 

Die Multinationalen Akademien werden gefördert von 
der Haniel Stiftung, Duisburg.

Die Deutsche SchülerAkademie ist ein landesweit von 
Politik, Schule und Fachwelt anerkanntes Programm. 

Die Multinationalen Akademien
Im Jahr 2003 wurde die Deutsche SchülerAkademie 
durch Zuwendungen der Haniel Stiftung um eine und 
im Jahr 2006 um eine zweite multinationale Akademie 
für Schülerinnen und Schüler aus mehreren mittelosteu-
ropäischen Ländern und Deutschland erweitert.

Im Jahr 2010 werden zwei Multinationale Akademien 
durchgeführt: in Metten, Kreis Deggendorf (Bayern), 
und in Torgelow bei Waren an der Müritz (Mecklenburg-
Vorpommern).

Beteiligte Nationen
In Metten treffen sich Jugendliche aus Deutschland, 
Rumänien, der Slowakischen und der Tschechischen 
Republik sowie aus Ungarn. 

In Torgelow sind Schülerinnen und Schüler aus Deutsch-
land, Estland, Lettland, Litauen und Polen vertreten.

Ziele
Ziele der Akademien sind: 
�  besonders begabte Jugendliche aus jeweils fünf 

europäischen Ländern durch außerschulische Ange-
bote zu fördern;

�  ihnen ein Forum für intensive Begegnungen mit 
Gleichgesinnten verschiedener Nationen zu bieten;

�  zu interdisziplinärem Denken und Arbeiten anzu-
regen;

�  zur grenzüberschreitenden Begabtenförderung 
beizutragen und

�  das gegenseitige Verständnis und die Zusammen- 
arbeit zu fördern. 

Ablauf
Die Teilnehmenden leben und arbeiten zweieinhalb 
Wochen an einem Ort zusammen. Sie werden durch 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, Lehrerinnen 
und Lehrer sowie andere Expertinnen und Experten in 
ein bestimmtes Themengebiet eingeführt und unter-
richtet.

�  Zeitraum und Dauer 
Die Akademien finden mit jährlich wechselnden 
Terminen in den Sommerferien statt. Sie dauern 
16 Tage und bestehen aus vier Kursen mit bis zu 16 
Teilnehmenden. Jeder Kurs wird von zwei Kurslei-
tenden betreut.

�  Kursthemen und Rahmenprogramm 
Themen der Kurse sind exemplarische Fragestellun-
gen aus der Mathematik, den Naturwissenschaf-
ten, den Geistes- und Gesellschaftswissenschaften, 
der Wirtschaft, Medizin usw.

Neben der Kursarbeit wird ein vielfältiges Rahmenpro-
gramm mit Musik, Sport, Exkursionen u.a. angeboten. 
An so genannten Länderabenden und bei länderspezifi-

schen Events setzen sich die Teilnehmenden auf ganz 
besondere Weise mit ihrer eigenen und den beteilig-
ten fremden Kulturen auseinander.

Die Arbeitssprache ist Deutsch. 

Gewinn für die Teilnehmenden
Die gemeinsame Arbeit in einer multinationalen 
Gruppe ermöglicht den Jugendlichen

� Kenntnisse und Forschungsinteressen zu  
erweitern und zu vertiefen;

� gänzlich neue Gebiete kennenzulernen und rasch 
in sie einzudringen;

� ihre Kompetenz im selbständigen Wissenser-
werb und in der Verarbeitung und Verknüpfung 
von Wissen zu verbessern;

� ihr Verständnis für die unterschiedlichen  
Kulturen weiter zu entwickeln und

� ihre Sprachkompetenz zu erweitern.

In einer Gemeinschaft von Lehrenden und Lernenden 
auf Zeit erfahren die Teilnehmenden eine intensive 
Förderung in unterschiedlichen Wissenschaftsberei-
chen. Sie erhalten eine Einführung in Arbeitsformen 
der Hochschulausbildung und eine Orientierung auf 
mögliche spätere Studienfächer und Berufsfelder.

Die Multinationalen Akademien bieten den Jugendli-
chen eine intellektuelle und soziale Herausforderung, 
die sie miteinander in Kontakt bringt und an die 
Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit heranführt.


